
Arbeitstreffen 19./20. April 2018 in Jena: Formatierungsweisen von Lyrik 
 
Der für die Lyrikanalyse besonders relevanten schriftlichen beziehungsweise mündlichen 
Formatierung lyrischer Gebilde genauer nachzugehen, ist Ziel dieses vierten Workshops. Im 
Zentrum steht die Frage, inwiefern die Besonderheiten der schriftlichen beziehungsweise 
mündlichen Formatierung von Sprache zur Bedeutungskonstitution lyrischer Gebilde 
beitragen. 
 
Gäste: Dr. Klemens Bobenhausen (Freiburg), PD Dr. Burkhard Meyer-Sickendiek (Berlin), 
Prof. Dr. Jörg Wesche (Duisburg-Essen),  
 
Ort: Blauer Salon des Instituts für Germanistische Literaturwissenschaft, Frommannsches 
Haus, Fürstengraben 18, 07743 Jena 
 
Donnerstag, 19. April 2018 
 
15.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung der Arbeitstagung  
 
15.15 Keynotevortrag mit Diskussion 
Prof. Dr. Jörg Wesche: Interaktionale Lyrik. Elemente gesprochener Sprache in Textformaten 
vom Sonett bis zum SMS-Gedicht 
 
16.15 Kaffeepause 
 
16.45 Uhr Projektpräsentation "Metricalizer" 
Dr. Klemens Bobenhausen 
 
17.30 Projektpräsentation "Rhythmicalizer" 
PD Dr. Burkhard Meyer-Sickendiek 
 
18.15 Uhr Kaffeepause 
 
18.45 Diskussion Arbeitspapier von Ammon: Mehrstimmige Lyrik. Eine Skizze 
 
20.00 Abendessen in der „O‘steria in Piazza“ (Markt 2, 07743 Jena) 
 
 
Freitag, 20. April 2018 
 
9.00 Diskussion Arbeitspapier von Criegern: Was bleibt: Lyrik und Übersetzung 
 
9.45 Diskussion Arbeitspapier Müller: Elemente lyrischer Syntax – Ein Korpusvergleich von 
lyrikline und zeno 
 
10.30 Kaffeepause 
 
11.00 Diskussion Arbeitspapier Trilcke: Jenseits der Versform. Praktiken der graphischen 
Formatierung von Gedichtzeilen – am Beispiel Thomas Klings 
 
11.45 Diskussion Arbeitspapier Zymner: Formatierungen der Lyrik: Vers und Prosa 
 
12.30 Abschlussdiskussion und Ergebnissicherung 
 
13.00 Ende des Arbeitstreffens 
 
 



14.00 Uhr Klausurtreffen der zehn Netzwerkmitglieder 
 
14.00 Uhr Diskussion: 
Identifikation lyrikologisch relevanter Problemkonstellationen, die durch die Netzwerkarbeit 
aufgeworfen wurden und vertieft werden sollten 
 
15.30 Uhr Kaffeepause 
 
16.00 Uhr Präsentation zu möglichen Förderformaten für Anschlussprojekte (Jana Dümmler, 
Servicestelle Forschung und Transfer der FSU Jena) 
 
17.00 Uhr  Diskussion: 
Konkrete Planungen für Folgeprojekte 
 
19.00 Uhr Abendessen im Restaurant "Bauersfeld" (Am Planetarium 5, 07743 Jena) 
 
 
Samstag, 21. April 2018 
 
Abreise 
 
 


